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Herzliche EinladungHerzliche Einladung
zum

Frühstück nach der Roratemesse

Am 06.12.13 um 7.00 Uhr feiern wir die diesjährige Roratemesse. 
Anschließend laden wir herzlich zum Frühstück ins Dorfgemeinschaftshaus ein.
Wir bieten Kaffee, Tee, Kaba, Zopfbrot und Dinkelsemmel an.
Über eine Spende für den Förderkreis für Tumor und Leukämiekranke Kinder Ulm e.V.
freuen wir uns sehr, denn Dank Ihrer Spende können immer wieder Herzenswünsche von
schwerstkranken Kindern erfüllt werden - oft sind es die letzten Wünsche.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns und sagen jetzt schon im Namen der Kinder und des
Förderkreises dafür ein herzliches „Vergelt`s Gott“

das Kolpingteam

KOLPING

Das Bodnegger Bürgerbüro
bleibt am Montag 02. Dezember 2013 ganztägig 

geschlossen, da eine Umstellung der EDV-Programme
vorgenommen wird.

Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis!



Eintrittspreise 12 Euro, ermäßigt 9 Euro (Mitglieder, Schüler, Studenten)   VVK im Weltladen Rupp (Mi-Sa)
Kartenreservierung  unter 07520-914270                       oder   www.boku-bodnegg.de

Anja Baldauf 
Harfe, Akkordeon

Marianne Baldauf-Lepschy
Harfe, Akkordeon

Anita Lepschy
Gitarre

Stefan Baldauf
Hackbrett

Trio Saitenklang
Alpenländische Stubenmusik & 

Mundartg´schichten

Samstag, 7. Dezember 2013
Beginn 20 Uhr   Einlass 19.15 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg

Alpenländische Harfenmusik, mal besinnlich, mal heiter, gewürzt mit fröhlichen, melancholischen, 
pfiffigen Akkordeonklängen. Die Liebe zur Musik wurde den Schwestern in die Wiege gelegt, schon in 
jungen Jahren musizierten sie gemeinsam zu jeder sich bietenden Gelegenheit. Auf charmante Art 
moderieren sie ihr Konzertprogramm teils mit poetischen, aber auch mit heiteren Texten.
Ausnahmemusikerin Anja Baldauf, die jüngste der Familienmusik – den Bodneggern noch bestens in 
Erinnerung als Zydeco Annie beim Open Air 2012 - räumte auf ihrem Weg nach oben eine Reihe 
namhafter Preise ab, angefangen bei “Jugend musiziert” bis hin zu internationaler Konkurrenz.
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1912          -          2012

ZWECKVERBAND 
HASLACH-WASSERVERSORGUNG, NEUKIRCH

WASSERZÄHLER-ABLESUNG

Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass

ab 01. Dezember 2013

mit der Ablesung der Wasserzähler begonnen wird. Bitte sorgen
Sie dafür, dass Ihr Wassermesser gut zugänglich ist. Falls Sie
tagsüber nicht anzutreffen sind, bitten wir den Zähler selbst
abzulesen und uns den Stand telefonisch (Tel. 07528-920960)
oder per Mail an info@haslach-wasser.de unter Angabe Ihrer
Adresse sowie der Zählernummer mitzuteilen. 

Das Ablesepersonal ist mit einem Dienstausweis versehen.
ZV HASLACH-WASSERVERSORGUNG
-Geschäftsstelle-

Zweckverband Breitbandversorgung 
im Landkreis Ravensburg

Öffentliche Bekanntmachung der
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in der Fassung  vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581) und des
Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (GKZ) vom
16.09.1974 (GBl. S. 408) in Verbindung mit der Satzung des
Zweckverbandes Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg vom 16.06.2010 hat die Verbandsversammlung am
10.10.2013 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr
2013 beschlossen: 

§ 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von je 145.000,00 EUR
davon 
im    Verwaltungshaushalt 145.000,00 EUR
im    Vermögenshaushalt 0,00 EUR

dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
(Kreditermächtigung) in Höhe von 0,00 EUR

dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von 0,00 EUR
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 13. Dezember 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰

Amtliche 
Bekanntmachungen

Unsere Rathausausstellung hat wieder geöffnet! Bis zum 31. Januar 2014
sind dieses und viele weitere Werke im Rathaus zu sehen. Die Ausstellung
von Julietta  Bauer reicht vom Eingangsbereich durch das Treppenhaus
bis in den Sitzungssaal. Die Kunstwerke sind während unserer üblichen
Öffnungszeiten zu besichtigen. 
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie sich bitte in Zim-
mer 18. Bilder die bereits verkauft sind haben einen grünen Punkt.
Über zahlreiche Besucher freuen sich Julietta Bauer, [boku] und die
Gemeindeverwaltung.

AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 10. Januar 2014.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

✵
✰

✰



§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 500,00 EUR 
festgesetzt. 

§ 3
Die Verbandsumlage des Verwaltungshaushaltes wird auf
145.000,00 EUR festgesetzt und ist von den Verbandsgemeinden
zu gleichen Teilen in Höhe von je 5.500,00 EUR zu bezahlen.

Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund von § 18 GKZ in Verbin-
dung mit § 81 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg unter dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das
Haushaltsjahr 2013 in der Zeit vom
Montag, den 02.12.2013 bis Dienstag, den 10.12.2013 
je einschließlich im Rathaus Fronreute, Blitzenreute, Schwom-
mengasse 2, Zimmer 1, während der üblichen Dienststunden zur
Einsichtnahme ausgelegt ist.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim
Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem
Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravensburg,
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute, geltend gemacht wor-
den ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist
zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekannt-
machung der Satzung verletzt worden sind.
Fronreute, 22. November 2013  
Oliver Spieß
Verbandsvorsitzender

Bundeswehrübung
Die Bundeswehr aus Pfullendorf - Fernspählehrkompanie 200 -
führt in der Zeit von KW 49 und 50 (02.-13.12.2013) eine Übung
"Fernspähgefechtsdienst" durch. An der Übung nehmen 20 Sol-
daten und 5 Rad-Kfz teil.
Bei Einwendungen gegen die Übung wird um kurzfristige Nach-
richt gebeten.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 Tagen
nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt geltend zu
machen.
Übungsraum:
Bad Saulgau - Wilhelmsdorf - Markdorf - Friedrichshafen - Lind-
au - Wangen i. A. - Leutkirch i. A. - Bad Wurzach - Bad Waldsee
Geplante Übungsaktivitäten:
Erdarbeiten - Nachtmärsche - Einsatz von Leuchtkörpern und
Manövermunition.
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Einladung zur Bürgerinformation 
am 09.12.2013 um 19:00 Uhr 
in die Turn- und Festhalle Wetzisreute,
Gemeinde Schlier, mit dem Thema

„Vorstellung Entwurf des Teilflächennutzungsplans
Windenergie“

Das Land Baden-Württemberg strebt die Energiewende zu
erneuerbaren Energien an. Hierfür soll u.a. die Windkraft stark
ausgebaut werden. Bis zum Jahr 2020 soll ein Anteil der Win-
denergie von 10 % an der Stromerzeugung erreicht werden. 
Mit dem Ziel mehr Strom aus Windkraft zu erzeugen, wurde
das Landesplanungsgesetz und die gesetzlichen Vorgaben zur
Steuerung der Windkraft geändert. Bisher waren die Regional-
verbände zur Steuerung der Windkraftnutzung verpflichtet. Es
wurden Vorranggebiete für regionalbedeutsame Windkraftanla-
gen ausgewiesen. Das Landesplanungsgesetz legte fest, dass
alle Bereiche die nicht als Vorranggebiete ausgewiesen sind
Ausschlusswirkung für Windkraftanlagen entfalten. 
Die bisherigen Teilregionalpläne Windkraft, die nach dieser
Regelung erarbeitet wurden, sind zum 1. Januar 2013 aufge-
hoben worden. In den Fortschreibungen der Teilregionalplä-
ne dürfen dann nur noch Vorranggebiete ausgewiesen wer-
den. Die Ausschlusswirkung auf regionaler Ebene entfällt und
Windkraftanlagen können nach § 35 BauGB privilegiert übe-
rall genehmigt werden, sofern in einem immissionsschutz-
rechtlichen Verfahren keine Belange entgegenstehen. 
Um einem Wildwuchs entgegenzusteuern haben Kommunen
über die Flächennutzungsplanung die Möglichkeit, Konzen-
trationszonen für die Windkraftnutzung auszuweisen und im
übrigen Gemeindegebiet auszuschließen. Hierbei werden
Windenergieanlagen ab einer Gesamthöhe von 50 m gesteu-
ert. Für Windenergieanlagen über 10 und unter 50 m Höhe,
für die eine baurechtliche Genehmigung erforderlich ist,
erfolgt keine Steuerung durch den Flächennutzungsplan.
Die Planstatt Senner, Büro für Landschaftsarchitektur, ökologische
Stadtentwicklung und Umweltplanung / Überlingen, wurde am
23.04.2012 vom Gemeindeverwaltungsverband Gullen beauf-
tragt, einen Teilflächennutzungsplan Windenergie zu erstellen. 
Der Gemeindeverwaltungsverband Gullen möchte die Bürger
der Verbandsgemeinden und der angrenzenden Gemeinde
Vogt, sowie weitere Interessierte über den aktuellen Stand der
Planung informieren und die Herangehensweise und die
Methodik erläutern. Es werden die Flächen vorgestellt, die im
Entwurf des Teilflächennutzungsplanes als Konzentrationszo-
ne für Windkraft ausgewiesen werden sollen. Für inhaltliche
und rechtliche Fragen stehen Ihnen die Planer zur Verfügung.
Grünkraut-Gullen, den 18.11.2013
gez. Holger Lehr, Verbandsvorsitzender

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
04. Dezember 2013
18. Dezember 2013

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29



Weihnachtsmarkt
Allen Anbietern danken wir für ihr Mitwirken und allen Gästen für den Besuch unseres Weihnachtsmarktes.
Ebenfalls herzlichen Dank den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs, den Hausmeistern des Bildungszentrums und den Landwirten
für den Auf- und Abbau der Marktstände und für alle Vor- und Nachbereitungsarbeiten.
Dieses Jahr wurde uns der Esel zusammen mit einer Ziege freundlicherweise von Julia Römer, (Hof Pfleghar) Unteraich zur Verfügung
gestellt; auch dafür vielen Dank.
Nun wünschen wir Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit verbunden mit vielen heimeligen Stunden im Kreise all Ihrer Lieben ! 
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Herzlichen Dank
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
viele Jahre durfte ich als Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung an der Entwicklung und dem Wohl Ihrer
Gemeinde mitwirken.
Anfang Dezember werde ich nun eine neue Aufgabe in der Gemeinde Baienfurt übernehmen.
Stets habe ich mich mit Leidenschaft und Freude für Ihre Anliegen und Interessen eingesetzt. Für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit in dieser Zeit danke ich Ihnen von ganzem Herzen. Es war für mich eine sehr wert-
volle berufliche Epoche, aus der eine persönliche Verbundenheit entstanden ist. 
Der Gemeinde Bodnegg und ganz besonders Ihnen allen wünsche ich eine gute und erfolgreiche Zukunft.
Nochmals herzlichen Dank für alles.

Ihr
Günter A. Binder,
Hauptamtsleiter 
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Wir gratulieren am
01.12.: 
Frau Hildegard Geray, Widdum 7, 
zum 97. Geburtstag
08.12.: 
Herrn Dietmar Born, Tulpenweg 9, 
zum 72. Geburtstag
09.12.: 
Frau Rosa Zirgiebel, Am Beckenbühl 13, 
zum 89. Geburtstag
10.12.: 
Frau Luise Rebmann, Schönberg 16, 
zum 90. Geburtstag
Herrn Otto Fischer, Weeg 2, 
zum 80. Geburtstag
Frau Erika Heine, Dorfstraße 37, 
zum 73. Geburtstag
11.12.: 
Herrn Hermann Huber, Wollmarshofen 5, 
zum 71. Geburtstag
15.12.: 
Herrn Edmund Wagner, Linden 1, 
zum 91. Geburtstag
16.12.: 
Herrn Bruno Menner, Im Weingarten 14/3, 
zum 74. Geburtstag
16.12.: 
Herrn Wilfried Deiber, Im Weingarten 14/2, 
zum 70. Geburtstag
17.12.: 
Herrn Franz Böhm, Gärtnerstraße 2, 
zum 73. Geburtstag
18.12.: 
Herrn Gebhard Kekeisen, Herben 1, 
zum 77. Geburtstag

20.12.: 
Herrn Heinz Grießer, Rotheidlen 27, 
zum 70. Geburtstag
21.12.: 
Frau Lore Schmitz, Mörikestraße 31, 
zum 87. Geburtstag
Frau Josefina Maurus, Rosenharz 1, 
zum 80. Geburtstag
Herrn Peter Williamson, Im Weingarten 15, 
zum 71. Geburtstag
Herrn Hermann Brugger, Rosenharz 1, 
zum 71. Geburtstag 
23.12.: 
Herrn Franz Egger, Hinterhölzern 2, 
zum 94. Geburtstag
Herrn Gebhard Leuthold, Dorfstraße 33, 
zum 84. Geburtstag
Frau Marianne Kather, Im Weingarten 4, 
zum 72. Geburtstag
24.12.: 
Frau Ingrid Frömel, Rosenharz 54, 
zum 75. Geburtstag
25.12.: 
Frau Karoline Bayer, Nelkenweg 3, 
zum 70. Geburtstag
26.12.: 
Herrn Richard Schlecht, Rosenharz 1, 
zum 83. Geburtstag
Herrn Hermann Delsor, Eichelstraße 28, 
zum 79. Geburtstag
30.12.: 
Herrn Rumo Allespach, Baltersberg 12, 
zum 75. Geburtstag

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung

Unsere Jubilare



So viel Spaß kann Englischunterricht machen!
Storyteller Jim Wingate begeistert am BZB Lehrer und
Schüler aller Schularten mit viel Energie und Charisma.
Mit den Worten "Hello, I'm Jim." begrüßte der Geschichten-
erzähler Jim Wingate am vergangenen Mittwoch alle Schüler
einzeln mit Handschlag und bot ihnen an Platz zu nehmen.
Jeweils eine Schulstunde lang begeisterte Jim Wingate jeweils
ca. 60 Schüler von der ersten bis zur sechsten Klasse des
Bildungszentrums mit seinen „stories“.
Die Aula des Bildungszentrums war nur mit einem Tisch, einem
kleinen Plakat und ein paar Kuscheltieren dekoriert. Denn Jim

Wingate, der „storyteller“, erzählt seine Geschichten in englischer
Sprache mit einer so mitreißenden Mimik und Gestik, dass er
keiner weiteren Hilfsmittel bedarf. Die Schüler bezog er aktiv in
seine in Inhalt und Anspruch an das jeweilige Alter angepassten
„stories“ ein. Er ließ sie verschiedene Rollen übernehmen und

legte ihnen die passenden
Worte in den Mund. Und
die Schüler schlüpften mit
Begeisterung und wie selb-
stverständlich in die unter-
schiedlichsten Rollen,
waren Kühe, Könige,
Großmütter, Friseure,
Geister oder sogar der
Wind. Das Publikum brach
immer wieder in schallen-
des Gelächter aus, zum
Beispiel als der Wind dem
kleinen Jungen, der ihn in
eine Höhle gesperrt hatte,
alle Kleider stiehlt.

„Hello, Iʼm Jim.“ – Jim begrüßt die Schüler.

Bedenken, vor allem die jüngeren Schüler könnten Verständnis-
probleme haben, weil sie erst seit kurzem Englisch lernen, stell-
ten sich als völlig unbegründet heraus. Selbst die Grundschüler
verstanden fast jedes Wort und immer den Sinn, der hinter
seinem gestenreichen Spiel steckte. Berührungsängste mit der
Fremdsprache waren plötzlich wie weggeblasen. 
Jim Wingate verzauberte mit Energie, Ausstrahlung und viel
Humor sein Publikum derart, dass selbst die anwesenden Lehrer
durch Gesten unterstützt mitsprachen, wenn er das Kommando
gab: „Mach mit!“. 
Fotos und Text: (sba)

„Grandmother, I bring you ten fish!“

Der Wind wird in eine Höhle gesperrt.
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitoren
am Samstag, 07. Dezember 2013 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird von „Musikkapelle“ durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 21. Dezember durchgeführt von Kolpingfamilie 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Freitag, 20. Dezember 2013
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Kartoffelkiste mit Entnahmeöffnung aus Plastik Tel. 2377
Spinnrad Nussbaum Tel. 2213

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Schulnachrichten



„Pooh!“ says Baboo. (Der König stinkt.)

„Mach mit!“ – Bewegungsspiele mit dem Publikum 

Neue Fahrpläne 
unter www.bodo.de
Ab dem 15. Dezember gel-

ten im bodo-Verkehrsverbund sowie europaweit die neuen
Fahrpläne.
bodo bietet schon heute den Blick auf die neuen Fahrzeiten
- mit nur wenigen Klicks unter www.bodo.de im Bereich
Linien & Fahrpläne.

Der jährlich stattfindende Fahrplanwechsel findet im bodo-Ver-
bundgebiet in diesem Jahr am Sonntag, den 15. Dezember statt.
Ab dann fahren Busse und Bahnen in den Landkreisen Ravens-
burg und Bodenseekreis sowie europaweit nach neuen Plänen.
Der Verbundfahrplan mit sämtlichen Fahrplänen wird rechtzeitig
druckfrisch in den Mobilitätszentralen, KundenCentern oder DB-
Verkaufsstellen erhältlich sein.
Ebenso die beliebten Minifahrpläne. 
Online gibt es schon jetzt die Möglichkeit, sich mit den neuen
Fahrplänen vertraut zu machen. Unter www.bodo.de im Seiten-
bereich Linien & Fahrpläne finden Interessierte sowohl die aktu-
ell gültigen Fahrpläne als auch - direkt darunter - die ab 15.
Dezember gültigen Fahrplantabellen. Die jeweiligen Gültigkeits-
angaben sind deutlich angegeben. 
Für Berufspendler, Schüler, Studenten sowie Freizeit- und Gele-
genheitsfahrer ein willkommener Service. 

Auskünfte und Informationen
Telefon:
Ravensburg/Weingarten: 0751/ 50922-0
Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Bad Waldsee: 07524/ 9738-0
Isny: 07562/ 984-988

Internet: www.bodo.de oder www.bahn.de
Mobil: Fahrplan APP oder www.bodo-mobil.de
Landesweite Fahrplanauskunft (24h): 01805/ 77 99 66 
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk 
max. 42Ct/Min)
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Jugend-Ecke

Mittwoch, 11. Dezember
14.30 Uhr

Bodnegg, Grundschule

Öffentlicher 
Personennahverkehr

 



Kostenlose Stromsparberatung im Dezember
Energieberatung der Verbraucherzentrale verlängert Aktion
Viele Verbraucher befürchten, bei den Stromkosten in Zukunft
noch tiefer in die Tasche greifen zu müssen. Dass das nicht sein
muss, erläutern die Experten der Verbraucherzentrale: Schon
durch kleine Verhaltensänderungen können Stromverbrauch
und damit auch die Kosten spürbar gesenkt werden. Eine kos-
tenfreie Beratung dazu gibt es noch bis Ende Dezember bei den
Energieberatern der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Sparpotenziale lassen sich überall finden: Etwa 10 Prozent des
gesamten Haushaltstromverbrauches machen oft allein Leer-
laufverluste aus. Einfachste Sparmaßnahme ist daher, elektri-
sche Geräte vollständig auszuschalten, zum Beispiel mit einer
schaltbaren Steckerleiste. Mit der kostenlosen Stromsparbera-
tung geben die Experten konkrete und leicht umsetzbare Tipps,
wie Stromkosten nachhaltig gesenkt werden können.
Mieter, private Hauseigentümer, Bauherren und Wohnungsei-
gentümer können gegen Vorlage des Gutscheins noch bis Ende
Dezember 2013 eine kostenfreie stationäre Beratung in einer
Beratungsstelle der Verbraucherzentrale Energieberatung in
Anspruch nehmen. Die nächstgelegene Einrichtung finden Inte-
ressenten auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.
Die Terminvereinbarung ist telefonisch möglich unter 0800 – 809
802 400 (kostenfrei).
Weitere Informationen und den Gutschein zum Herunterladen
gibt es im Internet: www.vz-bawue.de/stromsparberatung Die
anbieterunabhängigen Energieberater der Verbraucherzentrale
helfen bei allen Fragen zum Energieverbrauch: online, telefo-
nisch oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Für ein-
kommensschwache Haushalte mit entsprechendem Nachweis
sind die Beratungsangebote kostenfrei. Die Energieberatung der
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Technologie.

Bauernversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
am Donnerstag, den 12. Dezember 2013, um 20.00 Uhr, fin-
det im Gasthof „Nußbaumer“ in Bodnegg eine Bauernver-
sammlung  mit Wahlen für den landwirtschaftlichen Ortsverein
Bodnegg statt.
Im Anschluss an die Wahlen wird ein Vertreter der LBV-Unter-
nehmensberatung, Bad Waldsee, über das Neueste in Sachen
wichtiger Versicherungen berichten.
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder
Josef Wagner 
- Ortsobmann -

Am 4. Dezember in Fronhofen 
und am 17. Dezember in Aitrach:
Workshop für Milchviehhalter: 
Kuhsignale erkennen und verstehen 
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet für Milchviehhalter
den Workshop „Kuhsignale erkennen und verstehen“ an und
zwar am Mittwoch, den 4. Dezember 2013, auf dem Betrieb von
Familie Heilig, Staudenhof 124 in Fronhofen-Baienbach sowie
am Dienstag, den 17. Dezember 2013, auf dem Betrieb der
Wägele Agrar-GbR, Leutkircher Str. 28 in Aitrach. Beginn ist
jeweils um 13.30 Uhr; das Ende ist für 16.30 Uhr vorgesehen.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Gemeinsam mit der Referentin Beatrice Ruopp vom Landwirt-
schaftsamt Ravensburg beobachten die Teilnehmer die Tiere
und deren Umfeld, um Rückschlüsse auf Wohlbefinden, mögli-
che Probleme und deren Ursachen zu ziehen. Abschließend
werden die Ergebnisse dem Betriebsleiter vorgestellt und
zusammen nach Lösungen gesucht. Der Workshop baut auf der
Vortragsveranstaltung „Kuhsignale verstehen – Krankheiten und
Störungen früh erkennen“ auf, die am 27. November 2013 im
Dorfstadel in Ziegelbach stattfindet. 
Aus hygienischen Gründen sind alle Teilnehmer verpflichtet,
frisch gewaschene Kleidung und gereinigtes Schuhwerk zu
tragen!
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich. Für den Termin in
Fronhofen bis spätestens Donnerstag, 28. November, beim
Landwirtschaftsamt in Ravensburg, Tel. 0751/85-6010; für den
Termin in Aitrach bis spätestens Donnerstag, 12. November,
beim Landwirtschaftsamt in Leutkirch, Tel. 07561/9820-6610. 
Anmeldungen werden auch bei der Vortragsveranstaltung in
Ziegelbach angenommen. Die Teilnehmerzahl ist auf jeweils
15 Personen begrenzt. 
Weitere Fragen beantwortet Tierhaltungsberaterin Anita Ewald,
Tel. 07561/9820-6620 oder Beatrice Ruopp, Tel. 0751/85-6138.

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Umweltthemen

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten

Termine im Monat Dezember 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 2. Dezember 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Winterpause

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / 
Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

❍ ❍ ❍ ❍ ❍



Eindrücke von einem informativen und
behaglichen November-Nachmittag in unserer
wunderschönen Bodnegger Gemeindebücherei
Was gibt es Schöneres, als einen  tristen Novembernachmittag
mit Nieselregen in unserer wunderschönen, hellen Bücherei zu
verbringen, sich in heiße Sommerlaune nach Frankreich verset-
zen zu lassen und in die Welt der vielen Bücher einzutauchen.  

Interessiert und aufmerksam verfolgen die zahlreich erschiene-
nen Gäste den spannenden Reisebericht des Bodnegger Ehe-
paars Steffi und Friedrich Brand, die Ende Juli / Anfang August
2012 von der Bretagne nach Bodnegg geradelt sind. Die Reise
hat insgesamt 15 Tage gedauert.

Abwechslungsweise stellen Herr und  Frau Brand den Anwe-
senden die Tages-Etappen ihrer Fahrradtour vor, berichten über
die schönen Erlebnisse und Begegnungen, aber auch über die
Strapazen, die manche Tage damit verbunden waren. 

Von der Frankreich-Tour wieder zurück bietet unsere Bücherei
zahlreiche Ausflüge in die Bücherwelten. Siegbert Groß, Leiter
der Bücherei, erteilt gerne Auskunft – hier an Veronika Hartmann
- über seine unzählbaren Schätze und Schätzchen in den Rega-
len, die aktuell im Rahmen der Buchwoche mit  interessanten
und erfolgreichen Neuerscheinungen erweitert wurden. 

Zwar wird nur von Wissens“durst“ geredet, aber viel Wissen
macht auch hungrig. Traditionell  wird beim Seniorennachmittag
ein kleiner Imbiss gereicht.
Ihr Bücherei- und Seniorenteam bedankt sich herzlich bei Herrn
und Frau Brand für den interessanten Reisebericht, bei allen
Gästen für ihre Teilnahme sowie (nicht zuletzt) bei allen Helfe-
rinnen und Helfern für die gemeinsame, harmonische Aktion. 

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Einladung zur Adventsfeier                           

mit Jahresrückblick
am Dienstag, 10. Dezember,
14.00 Uhr, 
im Dorfgemeinschaftshaus

Am Dienstag, 10.12.2013, 14.00 Uhr, findet im Bürgersaal
des Dorfgemeinschaftshauses unser Adventsnachmittag statt.
Es erwartet Sie ein vorweihnachtlich stimmungsvolles Pro-
gramm mit feinen Köstlichkeiten, wie selbstgebackenem
Kuchen und Abendessen. 
Einzelheiten im nächsten Mitteilungsblatt.
Bitte planen Sie diesen Nachmittag mit ein. Wir freuen uns
darauf.
Ihr Seniorenteam

Bereitschaftsdienste



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 30.11.2013
Dreiländerapotheke, Ravensburg, Gottlieb-Daimler-Straße 2 
Apotheke am Rathausplatz, Aulendorf, Hauptstraße 66
Sonntag, 01.12.2013
Marienapotheke, Baienfurt, Waldseer Straße 13 
Vetterapotheke, Ravensburg, Marienplatz 81 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Beckeresche Apotheke, Bad Waldsee, Hauptstraße 58
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 30.11.2013 / Sonntag 01.12.2013
Kleintierklinik am Hochberg, Tel. 0751 7912570
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook:Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!

Termine im November/Dezember:
29.11.2013
06.12.2013
13.12.2013
20.12.2013
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EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540

Büchereinachrichten



Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen 
(Pfarrkirche) 
Montag, 02.12.13 Frau Hartmann, Tel. 2416 
und 
Montag, 09.12.13

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (
Grundschule) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule um 20:00 Uhr

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!
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Kirchliche Nachrichten

Freitag, 29. November 2013 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Anna-Lena Wölfle, Marius Buchmann, Hannah Bröhm, Emilia
Mayer

19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Linda Deifel, Lisa Deifel, Silvio Röttgers, Timothy Kramer,
Darius Joos, Fabian Riedle

Sonntag, 1. Dezember 2013 
9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Julia Heister, Leonie Glauner, Larissa Nester, Carla Blanken-
horn, Julian Nester, Myriam Wissussek

Freitag, 6. Dezember 2013 
7.00 Uhr Rorate- und Schülermesse in der Pfarrkirche 
Marisol Buffler, David Madlener, Samuel Sauter, Anna-Lena
Wölfle

Sonntag, 8. Dezember 2013 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Simon Pfender, Luis Pfender, Christoph Buchmann, Dominik
Buchmann, Lisa-Sophie Kramer, Sabrina Weishaupt 

Spendung der Krankenkommunion
Herr Pfarrer Stork wird wieder vor Weihnachten Hausbesu-
che machen und die Krankenkommunion spenden. Das ist in
Bodnegg am Freitag, 06.12.2013, vormittags, vorgesehen. 
Wer gerne die Krankenkommunion empfangen möchte, mel-
de sich bitte möglichst bald bei Frau Pichotta im Pfarrbüro
Bodnegg, Tel. 07520 / 2145. 
Vielen Dank.

Adventskalender mit dem Motto: „unterwegs sein“
Der besondere Kalender für Familien, Kinder, Erziehende,
Gemeinden und Schulen. Für alle, die sich auf den Zauber
dieser Zeit und zugleich auf die große Verheißung von
Advent und Weihnachten einlassen.
Jeden Tag ein neuer Impuls: vom 30. November 2013 bis 
8. Januar 2014
Sie erhalten den neuen Adventskalender entweder in der
Sakristei oder im Pfarrbüro zum Preis von 3,00 Euro. 
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Nacht der offenen Kirche
am Samstag, 30. November, um 20.30 Uhr 
mitgestaltet durch den Kirchenchor
• Neues Gotteslob

• hören, singen, beten
• ein wenig blättern
• Segnung der Bücher

• Neues Kirchenjahr
• Erinnern
• zur Ruhe kommen
• sich Zeit nehmen

• Neuer Advent
• Türen öffnen
• Segnung Adventskränze
• Vertrauen wagen

Am Vorabend des ersten Advents wollen wir das neue Gotteslob
und das neue Kirchenjahr begrüßen und diese Stunde mit dem
neuen Gebets- und Gesangbuch gestalten. In unserer Kirche
werden wieder eigene Kirchenausgaben aufliegen. Wenn Sie
schon ein eigenes haben, dann bringen Sie es bitte mit.
Herzliche Einladung!

Das neue Gotteslob

Ein Gebet- und Gesangbuch der Gläubigen von Rottenburg-Stuttgart

Das neue Gotteslob ist für die Liturgie und den Glaubensvollzug
das einigende Band der Gläubigen und der Kirchengemeinden
untereinander. Der Stammteil garantiert, dass überall in der Bun-
desrepublik und in Österreich die gleichen Lieder gesungen und
die gleichen Gebete gebetet werden. Dazu kommen in den ein-
zelnen Diözesen eigene Lieder, die vor Ort verwurzelt sind. Es
wurden neue Lieder, Psalmen und Stundengebete aufgenommen.
Der Textteil, besonders des diözesanen Eigenteils, ist auf die Viel-
falt gottesdienstlicher Formen ausgerichtet. Er umfasst aber bei-
spielsweise auch geistliche Impulse für jeden Tag, häusliche Fei-
ern und Bibelschulen. Ein Bibelstellenregister, ein Schlagwortregi-
ster, ein Verzeichnis der Psalmen und Psalmlieder und der Sinn-
sprüche machen die Lieder und Texte leicht auffindbar.

Dienstag, 3. Dezember 2013, 20.00 Uhr, öffentliche Sitzung
des Kirchengemeinderates im Gemeinderaum St. Martinus. Fol-
gende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. endgültige Tagesordnung und Protokoll der letzten Sitzung

vom 12.11.2013 
2. Sitzungstermine 2014 
3. Zwischeninformation Dachstuhluntersuchung 
4. Berichte aus den Ausschüssen 
5. Informationen 
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
Ihr Kirchengemeinderat

Auch wir wollen helfen. Sonderkollekte in unserer Seelsor-
geeinheit am 1. Adventssonntag 30.11./1.12.2013 für die Tai-
funopfer auf den Philippinen
Unterstützen auch Sie die Salesianer Don Boscos für die Nothil-
fe nach dem Taifun!
12.11.2013 Bonn/Cebu, Philippinen: Bei Don Bosco Mondo lau-
fen seit dem Wochenende die Soforthilfemaßnahmen für die
Opfer des Taifuns in den Philippinen an. Um den Bedarf an Hilfs-
gütern abschätzen zu können, stehen die Mitarbeitenden in
engem Kontakt zu unseren Don-Bosco-Partnern vor Ort.
Spenden werden für Nahrungsmittel, Decken, Zelte und Medi-
kamente dringend benötigt. Über die aktuelle Situation berichtet
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Eine Zeit des Herzens:
Wir laden dich recht herzlich am
8.12.2013 um 10.30 Uhr zu unserem
Kindergottesdienst ins Pfarrhaus ein.
Wir würden uns freuen, wenn du alleine

oder mit deiner Mama oder deinem Papa kommen würdest. 
Bring bitte einen Tannenzweig mit.
Zum Schluss werden wir gemeinsam in die Kirche gehen.
Euer Kindergottesdienstteam

Altarraumneugestaltung in der Pfarrkirche 
- Kosten und Spendenstand
Liebe Gemeindemitglieder,
Am 28.07.2013 fand die feierliche Altarweihe des neuen
Volksaltars durch Weihbischof Thomas Maria Renz statt.
Nachdem nun alle Rechnungen für die Neugestaltung des
Altarraums mit Volksaltar, Ambo, Sedilien (Priester- und Mini-
strantensitze), Osterleuchter, Kredenz und der Altarweihe mit
Gemeindefest vorliegen, wollen wir Sie über die Kosten hier-
für und den bisherigen Spendenstand unterrichten.
Nach dem genehmigten Finanzierungsplan der Diözesanver-
waltung Rottenburg vom 30.01.2013 sollten insgesamt Spen-
den der Gemeindemitglieder von 20.000 € eingehen. Sollte
diese Summe nicht erreicht werden, ginge dies zulasten
künftiger Investitionsmittel der Kirchengemeinde, die für die
notwendige Dachstuhlsanierung der Pfarrkirche und des
Glockenstuhls bald benötigt werden. 
Es sind folgende Ausgaben angefallen:
• Künstlerwettbewerb (Modell Altarraum, 3 Künstlermodelle)
• Honorar an Künstler Hoppe für Altar, Ambo, Sedilien,

Osterleuchter, Kredenz
• Altartücher u. a.
• Feierliche Altarweihe
• Gemeindefest Altarweihe
• Gesamtausgaben
Bis heute wurden diese Gesamtausgaben finanziert durch:
• Zuschuss der Diözese zum Künstlerwettbewerb
• Eigene Investitionsmittel der Kirchengemeinde
• Gemeindefest Altarweihe
• Mehreinnahmen aus früheren Mangen- und Kapellenfe-

sten zugunsten der Altarraumneugestaltung
• Bisherige Spenden der Gemeindemitglieder
• Bisherige Gesamteinnahmen
Liebe Gemeindemitglieder, wir danken Ihnen für Ihre bisheri-
gen Spenden von 14.150,66 € von ganzem Herzen. Leider
haben wir damit die Spendenvorgabe der Diözese von
20.000 € um 5.849,34 € noch nicht erreicht.
Wir würden uns daher über weitere Spenden für die Altar-
raumneugestaltung an die Kath. Kirchenpflege Bodnegg
(Konto-Nr. 52 180 000 bei der Raiba RV, BLZ 650 625 77,
Stichwort: „Altar“) sehr freuen und sagen Ihnen im Voraus
Vergeltʼs Gott und wünschen Ihnen Gottes Segen. 
Pfarrer Michael Stork und der Kirchengemeinderat

Bußgottesdienste im Advent: 
Herzliche Einladung zu den Bußgottesdiensten in: 
Grünkraut, Sonntag, 8. Dezember, 17:00 Uhr 
Schlier, Sonntag, 8. Dezember, 19.00 Uhr 
Unterankenreute, Sonntag, 15. Dezember, 17.00 Uhr 
Bodnegg, Sonntag, 15. Dezember, 19.00 Uhr



Father George SDB aus dem Salesianer-Zentrum in Cebu, der
drittgrößten Stadt auf den Philippinen.

Langsam wird das Ausmaß der Zerstörung deutlich.

Die Salesianer erreichen furchtbare Nachrichten über Leid und
Zerstörung aus den Nachbarstädten und Provinzen. Taifun
Haiyan hinterließ überall eine Schneise der Verwüstung. Er
kostete allein in der Provinz Leyte und der Hauptstadt Tacloban
mindestens zehntausend Menschen das Leben, vier Millionen
Einwohner haben nichts zu essen, hunderttausende Menschen
sind obdachlos.
Die Schulen und Jugendzentren der Don-Bosco-Schwestern
und der Salesianer Don Boscos sind glücklicherweise weitest-
gehend verschont geblieben. Sie konnten deshalb sofort Hilfe
leisten: In der Schule „Maria, Hilfe der Christen“ in Cebu haben
1.500 Menschen vor dem Taifun Zuflucht gesucht. Die Don-Bos-
co-Schwestern sorgten für das Nötigste und hörten den Men-
schen zu, die voller Angst um ihre Familien oder Freunde waren
und sind.
Nun sind die Schwestern auf Unterstützung angewiesen, um
den Opfern des Taifuns im Norden Cebus mit Nahrung zu helfen.
Gebraucht werden Zelte als Notunterkünfte, sauberes Trinkwas-
ser und Lebensmittel sowie Medikamente und Verbandsmaterial.

Don-Bosco-Schwestern im Noteinsatz.

Den Ärzten sind bereits alle Vorräte ausgegangen. Sie können
den Verletzten kaum noch helfen. Die Salesianer Don Boscos
packen mit vielen freiwilligen Helfern 30.000 Hilfspakete für die
Menschen, um sie von Cebu aus in die Dörfer der betroffenen
Region zu transportieren. Sie werden sich um die Familien küm-
mern, die ihre Kinder verloren haben und vor allem um die
Mädchen und Jungen, die durch den Taifun zu Waisen wurden.
Unterstützen Sie uns, damit wir gemeinsam den betroffenen
Menschen schnell und wirkungsvoll helfen können! Bitte spen-
den auch Sie bei unserer Sonderkollekte, oder direkt auf
das Spendenkonto:
Don Bosco Mondo e.V.
Pax-Bank Köln
Konto: 30 40 50 60 70
BLZ 370 601 93
Kennwort: Nothilfe Philippinen

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Ein Licht in Dir geborgen. Gedenkgottesdienst für
verstorbene Kinder

Mit der Seelsorgeeinheit St. Maria/Heilig-Geist Weingarten 
Sonntag, 08.12.2013, 16.00 Uhr
Weingarten, Heilig-Geist-Kirche, Keplerstraße 2
Pfarrer Benno Ohrnberger, Marie-Luise Hildebrand, Sieg-
fried Welz-Hildebrand
Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 1. Dezember - Kirchenwahlsonntag
1. Advent
Wochenspruch:
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.
Sach 9,9

10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Joey-Mael Mähnert
aus Bodnegg
der Ökumenische Chor Grünkraut begleitet den
Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
und Kinderkirche des Kinderkirchteams
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchencafé
der Konfirmanden
Im Anschluss an den Gottesdienst kann in
Atzenweiler/Bodnegg/Waldburg in der Zeit zwi-
schen 11.15 und 16.00 Uhr gewählt werden.
Das Opfer ist für das Gustav-Adolf-Werk bestimmt
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln “ in der Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 4. Dezember
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

im Gemeindesaal Atzenweiler
19.30 Uhr Ökumenischer Chor

Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte sind jederzeit will-
kommen!

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,  
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr und Donnerstag, von 9.30 –
11.30 Uhr
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Liebe Kirchengemeindemitglieder,
am kommenden Sonntag, 1. Dezember 2013, ist die Kir-
chengemeinderats- und Synodalwahl. Bitte machen Sie von
Ihrem Wahlrecht Gebrauch.
Die Wahllokale in Atzenweiler, Bodnegg und Waldburg (bitte
entnehmen Sie Ihren Wahlort der Wahlausweiskarte) sind
jeweils von 11.15 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. Sie haben
auch die Möglichkeit zur Briefwahl – die Unterlagen sind
bereits der Wahlbenachrichtigung beigefügt. Eine Erklärung
zur Handhabung der Briefwahl liegt ebenfalls bei. 
Wenn Sie persönlich zur Wahl kommen, dann bringen Sie bit-
te Ihre Wahlausweiskarte, die beiden Stimmzettel sowie den
gräulichen Wahlumschlag mit.
Über eine rege Teilnahme an der Wahl würden wir uns freuen.



Liebe Gemeindeglieder
Am 1. Dezember 2013 finden Kirchenwahlen statt. 
Pfarrer und Kirchengemeinderat leiten gemeinsam die Gemein-
de. Sie entscheiden über Schwerpunkte und Ziele der Gemein-
dearbeit. Sie tragen zum Beispiel Verantwortung für die örtliche
Gottesdienstordnung, für Veranstaltungen in der Gemeinde, für
die Gewinnung und Begleitung von Mitarbeitenden, für die Ver-
waltung des kirchlichen Haushaltes, des kirchlichen Vermögens
und für die Verwaltung der Gebäude und Räume.
Im Falle einer Neubesetzung entscheidet das Gremium auch
über die Besetzung der Pfarrstelle. 
Übrigens: Erstmalig dürfen dieses Mal jugendliche Gemein-
deglieder bereits ab 14 Jahren wählen. 
Gehen Sie zur Wahl und unterstützen Sie Ihre Kandidaten
durch Ihre Stimme.
In unserer Kirchengemeinde sind aus dem gesamten Gemein-
debereich insgesamt sieben Kirchengemeinderätinnen bzw. Kir-
chengemeinderäte zu wählen. 
Die Kandidaten/Kandidatinnen stellen sich Ihnen mit diesem
Prospekt in kurzer Form und in alphabetischer Reihenfolge vor. 
Sie haben so viele Stimmen, wie Gemeinderätinnen und -räte zu
wählen sind und Sie können dabei einer Kandidatin bzw. einem
Kandidaten bis zu zwei Stimmen geben. Insgesamt sind aber
nicht mehr als sieben Stimmen zu vergeben.
Ich freue mich, wenn Sie sich an der Wahl beteiligen und so
nicht nur Ihre Verbundenheit zu Kirche und Kirchengemeinde
zum Ausdruck bringen, sondern auch Ihr Recht zur Mitbestim-
mung wahrnehmen.
„Geben Sie der Kirche Ihre Stimme“.  
Ihr Pfarrer, Manfred Bürkle

Alexander Auffinger
43 Jahre, wohnhaft in Waldburg
technischer Angestellter
verheiratet, drei Kinder
Ich kenne die Gemeinde schon sehr lange, bin hier 1984 konfir-
miert worden und vor zwei Jahren, nach 15 Jahren auswärts, mit
meiner Familie in meinen Heimatort Waldburg zurückgekehrt. 
Ich kandidiere für den Kirchengemeinderat, da ich glaube, dass
mir diese Art von Mitarbeit in der Gemeinde entspricht und dass
ich hier einen Beitrag leisten kann.

Rainer Bernhardt
72 Jahre, wohnhaft in Bodnegg
Glasmalermeister i.R.
verheiratet, zwei erwachsene Kinder
Seit 18 Jahren Kirchengemeinderat, davon
sechs Jahre  als gewählter Vorsitzender. 
Ich möchte meine Erfahrung  in die weitere 
Entwicklung der Gemeinde einbringen, auch
im Hinblick auf die Veränderungen durch
den neuen Pfarrplan.

Andreas Blaich
48 Jahre, wohnhaft in Grünkraut
Schreinermeister
verheiratet, zwei Kinder
Zur Unterstützung in der Gemeindearbeit möchte ich mich aktiv
im Kirchengemeinderat einbringen.
Meiner Meinung nach sollen viele Leute ihre Talente in die
Gemeinschaft einbringen, denn ein bunter Haufen an Ideen und
Taten ist der Schatz einer Kirche.

Jörg Kohlhage
47 Jahre, wohnhaft in Bodnegg
Diplom Ingenieur 
verheiratet, zwei Kinder
Warum ich kandidiere: Ich fühle mich in der
Gemeinde wohl. In der gegenwärtigen Wahl-
periode bin ich Mitglied im Kirchengemeinde-
rat.
Damit es Gemeinde und Gemeinschaft weiter
geben kann, biete ich meine Unterstützung an.

Friederike Meltzer
47 Jahre, wohnhaft in Grünkraut
Reiseberaterin
verheiratet, drei Kinder
Wie „funktioniert“ unsere Kirche außerhalb ihrer Atzenweiler
Mauern, das möchte ich viel genauer erfahren. Zudem die
Gemeindearbeit so mitzugestalten, dass sich auch in Zukunft alle
Generationen bei uns wohlfühlen. Das ist mein Wunsch und Ziel. 
Seit längerem darf ich bei den monatlichen Treffen mit  unseren
Seniorinnen und Senioren dabei sein - ein wenig helfend, aber
vielmehr die herzliche Gesellschaft und die abwechslungsrei-
chen Gespräche und Themen wertschätzend.

Hansjörg Müller
63 Jahre, wohnhaft in Schlier
Mechaniker
verheiratet, vier erwachsene Kinder
Ich fühle mich in der Kirchengemeinde wohl und möchte mich
gerne weiterhin aktiv beteiligen. Ich bin in der gegenwärtigen
Wahlperiode bereits Mitglied im Kirchengemeinderat. Meine
Schwerpunkte derzeit sind: Mesnerdienst, Friedhof, Gebäu-
debetreuung und Besuchsdienstarbeit.

Peter Toschka 
46 Jahre, wohnhaft in Bodnegg 
Elektriker 
verheiratet, zwei Kinder
Seit meiner Kinderzeit als Teilnehmer in der
Jungschargruppe bin ich mit der Kirchenge-
meinde Atzenweiler verbunden. Seit sechs
Jahren bin ich nun im Kirchengemeinderat
tätig und würde diese Aufgaben - unter ande-
rem der technische Bereich - gerne weiter
fortführen.
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Hinweis:
Der Gemeindebrief „Die Brücke Nr. 119“ wird voraussichtlich erst
in der 2. Dezemberwoche zur Verteilung bereitstehen. 
Wir bitten schon heute, die Verzögerung zu entschuldigen!

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Zu dieser „Adventlichen Stunde“ mit musikali-
scher Umrahmung und  besinnlichen Texte lädt der
Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravens-
burg am Sonntag, 1. Dezember 2013, um 17.00
Uhr, nach Unterankenreute in die Kirche ein.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich ein.

Bodnegg feiert St. Martin!
Am Montag, den 11. November 2013, wurde in Bodnegg das
Fest des Heiligen St. Martin gefeiert. Hierzu war die ganze
Gemeinde eingeladen. 
Trotz des kalten Wetters kamen viele Besucher zum gemeinsa-
men Gottesdienst, dem anschließenden Laternenumzug und
dem Martinsspiel an der Schule. 
Nach dem Martinsspiel wurden Wecken, welche von der Bäcke-
rei Schupp gespendet wurden, an die Kinder ausgegeben und
untereinander geteilt so wie es einst St. Martin mit seinem Man-
tel getan hat. Danach gab es am Eingang der Schule Glühwein,
Kinderpunsch, Brote, Kuchen und Kekse, die von den Eltern vor-
bereitet, verkauft und gebacken wurden. Die Speisen und
Getränke wurden auf Spendenbasis angeboten. Auch in diesem
Jahr gingen die eingenommenen Spenden an das Kinderhospiz
St. Nikolaus in Bad Grönenbach. Bei so vielen Leckereien konn-
te der Abend gemütlich ausklingen. Denn so konnte für die Kin-
der ein eindrucksvolles St. Martinsfest geschaffen werden.  
Die Übergabe der Spenden fand dann am Donnerstag, den 21.
November 2013 statt. Hierzu trafen sich alle „Großen“ der bei-
den Kindergärten im Kindergarten St. Martinus. 

Frau Waltl-Jensen vom Kinderhospiz St. Nikolaus kam zu
Besuch und erläuterte den Kindern in kindgerechter Weise und
mit verschiedenen Fotos, für was das Geld verwendet wird. 
Anschließend überreichten die Kinder einen Spendenscheck in
Höhe von 485€, worüber sie sich sehr freute und vor allem auch
sehr dankbar war. Beeindruckt von den Fotos und erfreut über
das Gastgeschenk, was Frau  Waltl-Jensen mitgebracht hatte,
verabschiedeten sich die Kinder mit einem Lied von ihr. 
Sowohl die Kinder, wie auch wir Erzieher/innen hatten anschließend
wieder das Gefühl, dass unsere Spende hier wirklich an einem
guten Ort angekommen ist. 
Wir danken ganz herzlich der Bäckerei Schupp für die gespen-
deten Knauzenwecken, der Raiffeisenbank Bodnegg für die
Spende der Getränke sowie allen Eltern, die durch ihre gebacke-
nen Kuchen- und Brotspenden und ihren Arbeitseinsatz zum
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 19.30 – 21.30 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der Lei-
tung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!

Kindergartennachrichten



Gelingen des Abends beigetragen haben. Ein besonderer Dank
gilt auch noch Herrn Metzler und Herrn Heindel für das Spielen
der Martinslegende, sowie der Feuerwehr Bodnegg für die
Absperrung während des Umzuges und beim Martinsspiel.
Herzlichen Dank!

Kontakte, die Freude bringen 
Adventsfeier mit Mitgliederversammlung
Mittwoch, den 4. Dezember 2013, 19.30 Uhr,
Raum St. Martinus
Tagesordnung
-   Adventsfeier
Mitgliederversammlung

- Tätigkeitsbericht
- Kassenbericht
- Entlastung
- Satzungsänderung: Aussprache und Abstimmung
- Ehrungen
- Gemütliches Beisammensein
Anträge und Vorschläge können bis 29.11.2013 schriftlich bei
Hildegard Konrad abgegeben werden. 

Strick- und Handarbeitstreff
Immer am Donnerstag treffen wir uns regelmäßig im Café Rupp
von 19.00 - 21.00 Uhr zu unserem Handarbeitstreff. 
Es kann gestrickt, gehäkelt und gestickt werden. 
Auch Anfängern stehen wir gerne mit Rat und Tat zur Seite. 
Bitte bringt eure Ideen und Handarbeiten mit. 
Wir freuen uns auf euch.
Ansprechpartnerinnen:  Luise Lipp-Steinhauser, Tel. 07520 -
923084 und Brigitte Huber, Tel. 07520 - 923086.

Einladung zur
außerordentlichen
Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
ich lade Sie sehr herzlich zur Mitglieder-
versammlung am Mittwoch, 04.12.13,

um 20.00 Uhr, ins Kinderhaus Papperlapapp, Dorfstraße 20, in
Bodnegg ein.
Seit der letzten Mitgliederversammlung im Januar diesen Jahres
hat sich bei Mitten im Dorf e.V. viel getan: das Kinderhaus Pap-
perlapapp wurde gebaut, fertig gestellt und eröffnet, die Bären-
gruppe wurde geschlossen, um hier nur einiges zu nennen. Wir
werden in der Mitgliederversammlung auf das ereignisreiche
Jahr 2013 zurückzublicken.  
Darüber hinaus wollen wir aber auch Ihre Ideen und Wünsche
für zukünftige Aktivitäten und Veranstaltungen von Mitten im Dorf
e.V. sammeln. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung. 
3. Bericht über die Arbeit des Vereins im Jahr 2013
4. Ideen und Wünsche für Vereinsaktivitäten im Jahr 2014
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.
Eine ordentliche Mitgliederversammlung erfolgt Anfang 2014.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nicole Schorr
Erste Vorsitzende Mitten im Dorf e.V.

skifreunde bodnegg e.V.
Weihnachtsessen
Alle Mitglieder sind herzlich zu
unserem diesjährigen Weihnacht-

sessen eingeladen. Es findet am Mittwoch, dem 4.12., um 19:30
Uhr, im Gasthaus „Scharfes Eck“, statt. 
Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist, ist eine vorherige Anmel-
dung unbedingt erforderlich. Anmeldung bitte in der Skigymna-
stik oder direkt bei Susanne Haag 07520/1415 
Es stehen verschiedene Gerichte, darunter ein vegetarisches,
zur Auswahl.
An diesem Mittwoch findet keine Stepaerobic und Skigymnastik
statt.

Eröffnungs-Skiausfahrt nach Gargellen
Die Skifreunde Bodnegg veranstalten am Samstag, 8. Dezem-
ber, ihre Eröffnungsausfahrt in die Saison 13/14 wieder in
Zusammenarbeit mit Sport-Schmidt in Friedrichshafen.
Wir fahren ins Montafon in das Skigebiet von Gargellen.
Bei genug Schnee werden wir mit verbilligten Vorsaison Karten
die noch leeren Pisten ausnutzen um Material und Kondition
einem ersten Test zu unterziehen.
Wir fahren mit dem Bus ab Bodnegg Sporthalle. Abfahrt: 7:00
Uhr. Ankunft gegen 18:00 Uhr.
Preis 45 Euro für Erwachsene und Kinder bis 16 Jahre 40 €.
Anmeldung bei Manfred Steigmiller, E-Mail: m.steigmiller@enbw.com
oder über unsere Homepage skifreunde-bodnegg.de

Termine:
• Freitag, 6. Dezember 
Frühstück nach dem Rorate-Gottesdienst

• Samstag, 21. Dezember - Wertstoffsammlung

Nikolausbesuch
Die Kolpingsfamilie Bodnegg bietet auch dieses
Jahr an den Nikolaus zu bestellen.
Bitte melden Sie sich dazu bis Sonntag, den 
1. Dezember, bei Martin Fuchs (Tel. 923896) an.
Der Nikolaus besucht Sie dann am Donnerstag, den
5. Dezember, zwischen 17.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Tennisclub Bodnegg
Fahrt zur Skisprung-Qualifikation in
Oberstdorf!
Unser Breitensportwart Bruno Winter wird
als neues Breitensport-Event eine Ausfahrt

zur Skisprungqualifikation in Oberstdorf organisieren.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder des TCB sowie
deren Angehörige herzlich eingeladen.
Je nach Teilnehmerzahl erfolgt die Anreise in einem kleinen Bus
oder mit Fahrgemeinschaften.
Termin: Samstag, den 28. Dezember 2013 
Abfahrt: 11.00 Uhr
Treffpunkt: Auf dem Parkplatz der TSV-Halle
Rückfahrt: Gegen 18.00 Uhr
Eintritt: 15.- €
Abschlusseinkehr unterwegs.
Verbindliche Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag,
den 6.12.2013, telefonisch bei Bruno Winter (07520/914474)
Es liegen schon einige Anmeldungen vor. Auf weitere Teilnehmer
freut sich Der Vorstand

Freitag, den 29. November 2013 Seite 19Bodnegger Mitteilungen

Vereinsnachrichten

KOLPING

• Sonntag, 15. Dezember - Kolpinggedenktag  
Liebe Mitglieder und Partner unserer verstorbenen Mitglieder!
Wir laden euch recht herzlich zur Mitfeier der Wortgottesfeier
um 9.30 Uhr und zum anschließenden gemütliches Beisam-
mensein im Gasthof Nußbaumer ein
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TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball 
Danke an alle Freunde, 
Gönner und Besucher 
auf dem Weihnachtsmarkt
Die Jugendabteilung Fußball des

TSV Bodnegg sagt allen Besuchern und Freunden unserer
Jugendabteilung Fußball vielen Dank für den zahlreichen
Besuch an unserem Grillwagen beim vergangenen Weihnachts-
markt. Durch den Verzehr von Grillwurst, Glühwein, Kinder-
punsch und anderem haben Sie die Jugendarbeit des TSV Bod-
negg, Abteilung Fußball, aktiv unterstützt. 
Auch möchten wir uns für die zahlreichen netten Gespräche
sowie das Lob für unsere Jugendarbeit bei Ihnen recht herzlich
bedanken.

Simone Aggeler, Diana Sterk und Michael Sterk

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
Herren II - TSV Neukirch III 3:9 
SV Ettenkirch - TSV Jungen 6:2 
SV Deuchelried IV - TSV Jungen II 3:6 
Leider hatte das zweite Herrenteam gegen
Neukirch nicht den glücklichsten Tag erwischt.
Außerdem konnten die Gäste in Bestbesetzung
antreten, während bei Bodnegg der verletzte
Andreas Hainick schmerzlich vermisst wurde.
Zwei knappe Fünfsatzniederlagen zu Beginn
des Spieles brachten die Vorentscheidung.

Beim Stand von 3:8 waren dann wieder nur zwei Punkte im fünf-
ten Satz entscheidend, sonst hätte, nachdem das nächste Spiel
schon gewonnen war, die Chance auf ein Unentschieden weiter
bestanden. 
In Ettenkirch konnte vom ersten Jungenteam nur Simon Ober-
huber ein Einzel und mit Dominik Schmitt das Doppel gewinnen.
Doch es wäre mehr möglich gewesen, denn Patrick Horn spiel-
te stark und verlor nur knapp in fünf Sätzen im Einzel und mit
Luisa Mayer, die kurzfristig als Ersatz eingesprungen war, im
Doppel. Außerdem hatte auch noch Dominik Schmitt einen
Schlägerbruch zu verzeichnen. 
Beim Sieg der zweiten Jungenmannschaft in Deuchelried waren
wieder Janik Frick und Nico Scheffold die wichtigsten Spieler.
Beide gewannen nicht nur jeweils beide Einzel, sondern waren
mit Aaron Wild und Michael Gering auch im Doppel erfolgreich. 

Samstag 30. November 
10.00 Uhr TSV Jungen - Markdorf II

SV Weiler - TSV Mädchen 
Obwohl die Mädchen die Meisterschaft und den Aufstieg schon
sicher haben, wollen sie natürlich auch in Weiler gewinnen. 
Die erste Jungenmannschaft kann in den restlichen Vorrunden-
spielen auf Verstärkung aus der zweiten Mannschaft hoffen, die
mit ausgeglichenem Punktekonto auf dem dritten oder vierten
Tabellenplatz in die Weihnachtspause geht.

Feuerwehr Bodnegg
Jahreshauptübung der Feuerwehr
Bodnegg
Am Samstag, 16.11.2013, hielt die Feuer-

wehr Bodnegg vor zahlreichen Zuschauern und Bürgermeister
Christof Frick ihre Hauptübung ab. Die Übung fand auf dem Ber-
triebsgelände der Fa. Abler in Untereich statt. Angenommen
wurde ein Maschinenbrand im Keller einer Betriebshalle mit zwei
vermissten Personen.
Um 14:00 Uhr wurden die Feuerwehr Bodnegg und die HVO
Gruppe Bodnegg (Ersthelfer vor Ort) von der Leitstelle Ober-
schwaben über die Funkmeldeempfänger alarmiert. Beim Eintref-
fen des Einsatzleiters wurde vom Firmeninhaber die Übungslage
beschrieben. Eine Erkundung vom Einsatzleiter im Innern des
Gebäudes war aufgrund der starken Verrauchung nicht möglich.
Als das erste Löschfahrzeug (LF16) am Einsatzort angekommen
war, wurde der Befehl zur Menschenrettung gegeben. Zwei
Mann wurden mit schwerem Atemschutz in das Gebäude
geschickt, zwei weitere wurden als Sicherungstrupp abgestellt.
Den gleichen Auftrag erhielt das zweite Löschfahrzeug (LF10/6),
das nur wenige Minuten nach der Alarmierung eingetroffen war.
Während die Rettungsmannschaften sich ausgerüstet und in
den Einsatz begeben hatten, wurde vom Firmeninhaber und der
Einsatzleitung einer Skizze des doch sehr großen und komple-
xen Kellers angefertigt. Mit dieser Skizze konnten die Rettungs-
maßnahmen von außen gesteuert und überwacht werden. In der
Zwischenzeit war auch das dritte Einsatzfahrzeug (TSF) am
Übungsobjekt eingetroffen und stellte die Wasserversorgung zu
den Löschfahrzeugen LF16 und LF10/6 von einem offenen
Gewässer, das sich glücklicherweise sehr nahe am Übungsob-
jekt befindet, sicher. Somit konnten kostbare Minuten gewonnen
werden, die im Ernstfall Leben retten können. Die Suche der ver-
missten Personen gestaltete sich aufgrund der Größe und der
Verrauchung des Kellers sehr schwierig. Trotz der erschwerten
Bedingungen konnten beide Personen aufgefunden, ins Freie
gebracht und der HVO-Gruppe übergeben werden. Die HVO
Gruppe übernimmt in solchen Fällen die Erstversorgung der Ver-
letzten und übergibt sie dann an den leitenden Notarzt bzw. Ret-
tungsdienst. 



Fazit: Das Übungsobjekt stellte aufgrund der Größe und der vie-
len Räume eine sehr große Herausforderung an die Einsatzkräf-
te dar, auch wenn es nach außen hin nicht so den Anschein hat-
te. Perfekte Abstimmung zwischen Firmeninhaber und Einsatz-
kräften sowie eine optimale Löschwasserversorgung und deren
Zufahrt brachte die Übung zum Erfolg.
Bedanken möchte sich die Feuerwehr Bodnegg recht herzlich
bei der Familie Abler, die das Gebäude der Feuerwehr zur Ver-
fügung gestellt hatte. Ebenso möchten wir uns bei Doris Heine
bedanken, sie hat durch ihre Spende (Hirschgulasch) das
Abendessen sichergestellt. Auch die Gemeinde hat sich wieder
bereiterklärt, unseren abendlichen Ausklang zu unterstützen! 
Recht herzlichen Dank allen!!

Kinderhaus 
in Manyangwa
Zurzeit werden von CdLiU
e.V. etwa 35 Kinder mit
Schulgeld unterstützt,
davon leben 8 in nicht för-
derlichen Verhältnissen,
oder können auf Dauer

nicht dort wohnen, wo sie zurzeit untergebracht sind. Ihnen wol-
len wir in Zukunft Wohnraum und gute Versorgung anbieten kön-
nen. Für unseren kleinen Verein ist dies eine sehr große Her-
ausforderung. Ohne Unterstützung durch großzügige Spender
könnten wir nicht zum Ziel kommen. Noch haben wir eine gehöri-
ge Wegstrecke vor uns.
Die Raiffeisenbank Ravensburg hat uns durch eine beträchtli-
che Spende einen Schritt Richtung Ziel vorangebracht. Dafür
danken wir herzlich. In Uganda werden die Bausteine (bricks)
sehr oft noch von Hand mithilfe einer Form aus lehmigem Boden
einzeln geformt und nach längerer Lufttrocknung gebrannt. Vom
Beitrag der Raiba Ravensburg werden wir die bricks für zwei
Kinderzimmer kaufen können.
Bericht: Klaus Rist, F.F. Bodnegg

Herzliche Einladung zum 
18. Grünkrauter Adventsmarkt mit Bauernmarkt
- der Markt mit der besonderen Atmosphäre -
Samstag, 30. November, von 14.00 – 20.00 Uhr, im und um
dem Pfarrstadel
Attraktiv und vielfältig präsentiert sich wieder unser Advents-
markt in gemütlicher Atmosphäre.
Rahmenprogramm:
- musikalische Einlagen (Musik- und Jugendkapelle)
- für die kleinen Besucher: Basteln, Streichelzoo und

Kasperle theater im Kindergarten 
- um 17.00 Uhr kommt der Nikolaus zu Besuch
Auf Ihren Besuch freuen sich
Gemeindeverwaltung und alle Marktanbieter

Hochverehrte Konzertbesucher und Freunde der
Musikkapelle Waldburg-Hannober,
auch in diesem Jahr möchten meine Musiker und ich Sie wieder
zu unserem Jahreskonzert am 30. November 2013 um 20.00
Uhr in die Turn- und Festhalle in Waldburg einladen.
Das Konzertprogramm steht unter dem Motto „Durch die Jahr-
hunderte“ - in Anlehnung an das 175-jährige Bestehen der
Musikkapelle Waldburg. In der ersten Hälfte feiern wir die 200.
Geburtstage von Verdi und Wagner und spielen ferner eine Ori-
ginal-Suite über englische Volkslieder. Nach der Pause erwartet
Sie ein Rückblick auf die letzten 175 Jahre Musikkapelle Wald-
burg. Für jedes Vierteljahrhundert seit 1838 habe ich ein charak-
teristisches Stück ausgesucht. Beginnend mit Märschen und Pol-
ka „aus der Zeit“, weiter über die weltbekannten Melodien aus

dem Musical „My fair Lady“ und Glenn Miller bis zur heutigen Zeit.
Wir würden uns freuen, Sie zahlreich begrüßen zu können.
Seien Sie gespannt auf einen abwechslungsreichen und begei-
sternden Abend.
Ihr Ferdinand Fremerey
Dirigent der Musikkapelle Waldburg-Hannober

Adventskonzert
Am Sonntag, 01.12.2013, findet unser diesjähriges Adventskon-
zert in der Kirche „St. Maria Rosenkranzkönigin“ in Neukirch
(Beginn 17.00 Uhr) unter der Leitung von Stefan Marinov statt.
Unter dem Motto „Ein Licht für Dich“ möchten wir Sie auf den
Advent einstimmen und laden Sie hierzu herzlich ein. Wir ver-
sprechen Ihnen ein abwechslungsreiches und buntes Pro-
gramm, bei dem u.a. unser Kinderchor TonSmart, eine kleine
Besetzung des Musikvereins Neukirch, Florian Diesch sowie
eine Harfenspielerin mitwirken. Um den Abend gemütlich aus-
klingen zu lassen, bieten wir Ihnen nach dem Konzert Saiten-
würstle, Glühwein und Kinderpunsch an. Wir freuen uns auf Ihr
Kommen.
Kartenvorverkauf bei allen Chormitgliedern sowie bei Maria
Nuber unter Tel. Nr. 07528/2243. Der Preis für die Karte im
Vorverkauf beträgt EUR 7,—/Abendkasse EUR 8,—. Kinder
und Jugendliche bis 14 Jahren EUR 5,—.

Jahreskonzert der Musikkapelle Haslach e.V.
Pünktlich zum Adventsbeginn möchte Sie die Musikkapelle Has-
lach zu ihrem musikalischen Höhepunkt des Jahres einladen.

Am 1. Adventssamstag,
dem 30. November um 20.00 Uhr

geben wir für Sie unser Jahreskonzert in der Turn- und Festhal-
le Haslach.
Unser Dirigent Ulrich Natterer hat dieses Jahr ein Programm für
Sie zusammengestellt, das für jeden Geschmack etwas bietet.
Von sinfonischen Fantasien und Ouvertüren über Film-Melodien
bis hin zu Polka und Marsch ist alles dabei, was ein Musikan-
tenherz höher schlagen lässt.
Eröffnet wird der Konzertabend durch das Vororchester der
Jugendkapelle Amtzell-Pfärrich-Haslach unter der Leitung von
Rafael Ohmayer.
Karten sind bis Freitag im Vorverkauf bei jedem aktiven Musi-
kanten und im Haslacher Dorfladen und an der Abendkasse
erhältlich.
Auf Ihr Kommen freut sich die Musikkapelle Haslach e.V.

Jahreskonzert der Musikkapelle Krumbach 
am Sa. 30.11.13, 20 Uhr, 
in der MZH in Obereisenbach. 
Konzertauftakt machen die Jungmusikanten TOK, aus den Kapel-
len Tannau, Obereisenbach u. Krumbach. Kartenvorverkauf:
Getränkestadel Heine, Vorderreute 6 Euro /Abendkasse 7 Euro 
Die Krumbacher Musikanten freuen sich auf Ihren Besuch.

Wachskurs für Langlaufski (Klassisch/Skating) 
Ein erfahrener Servicemann von TOKO (http://www.toko.ch/de)
zeigt Ihnen die Pflege sowie das richtige Wachsen, Bürsten und
Strukturieren von Langlaufski. Denn schnelle und griffige Ski
bereiten beim Laufen einfach mehr Spaß. 
Bringen Sie Ihre LL-Ski mit - die Serviceleute des SC Vogt
Langlauf (http://sc-vogt.de/langlauf.html) führen während des
Vortrags eine Grundpräparation für Sie durch. Sport-Schmidt
aus Friedrichshafen (http://www.sport-schmidt-gmbh.de) ist
ebenfalls wieder vertreten. Während der Veranstaltung erhalten
Sie TOKO-Skiwachs und Zubehör zu günstigen Konditionen. 
Vor der Veranstaltung, in der Pause und am Ende der Veran-
staltung zeigen wir Ihnen eine Diaschau mit Langlaufimpressio-
nen verschiedener Events. 
Termin: Montag 02.12.2013 um 18:00 Uhr 
Ort: Flammenhof Vogt (gegenüber Sportplatz) 
Beitrag: 6,00 € (inkl. LL-Ski-Wachspräparation für ein

paar LL-Ski, jedes weitere Paar 4,00 €) 
Mit dem Beitrag unterstützen Sie die Jugendarbeit des SC Vogt
Langlauf 
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Was sonst noch
interessiert



Reit- und Fahrverein Krumbach e. V.
Am Freitag, 6. Dezember um 19.30 Uhr findet unser nächster
Reiterstüble-Treff  im Reiterstüble in Krumbach statt. Hierzu
laden wir alle Mitglieder und Turnierhelfer herzlich ein.

Amtzeller Weihnachtsmarkt
Am Samstag, 30. November findet der traditionelle Weihnachts-
markt von 11.00  – 19.00 Uhr rund um das „Alte Schloß“ statt.
Es werden Advents- und Türkränze, weihnachtliche Basteleien
aller Art, Holzwaren sowie Selbstgebackenes und Eingemachtes
angeboten.
Außerdem ist mit einem breiten Angebot von Speisen und
Getränken fürs leibliche Wohl gesorgt.
Als besonderes Schmankerl für alle Kinder bietet der Förderver-
ein der Kindergärten nachmittags 3 Vorstellungen (14.00, 15.00
und 16.00 Uhr) des Kindertheaters mit dem Titel „Christkind
trifft den Weihnachtsmann“ im „Alten Schloß“ an.
Karten sind ab 11.00 Uhr am Marktstand beim Förderverein der
Kindergärten erhältlich. 
Der Bauernmarkt findet wie üblich ab 9.00 Uhr auf dem Cosner
Platz statt.
Ferner wird der Weihnachtsmarkt in bewährter Art und Weise
von den Musikkapellen Amtzell und Pfärrich sowie vom Amtzel-
ler Schulchor (11.00 – 11.30 Uhr) umrahmt.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Mitwirkenden 
und die Gemeinde Amtzell

Tannauer Sportschützen
Am kommenden Sonntag, den 01.12.2013 findet unser alljährli-
ches Nikolausschießen statt. Schießzeiten sind von 10 Uhr bis
13.30 Uhr mit anschließender Siegerehrung ab ca. 14 Uhr. Zur
Stärkung bieten wir 
ein Weißwurstfrühstück und Kaffee und Kuchen an. 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die Tannauer Sport-
schützen.
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Anzeigen helfen verkaufen!
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